 (3) Erläutere den Begriff Resorption! Wo findet diese statt?
>> Die Resorption ist die Aufnahme der durch die Verdauung anfallenden Spaltprodukte der Nahrung in das Blut.
>> Dieser Vorgang läuft in den Zellen der Dünndarmschleimhaut ab.
Die Nährstoffe gelangen durch die Zellen ins Blut oder in die Lymphe und werden dann zu den Organen und Zellen im Körper transportiert.
(Quelle: http://www.jws.pf.bw.schule.de/schule/verdau/verd.html; http://www.ernaehrung.de/lexikon/ernaehrung/r/Resorption.php)

(4) Definiere den Begriff Verdauung! 
An welcher Stelle des Verdauungskanals ist die eigentliche Verdaung abgeschlossen - Begründe!
>> Unter Verdauung versteht man die Zerkleinerung und Aufspaltung der Nahrung in kleinste Bausteine, so dass sie aus dem Darm ins Blut aufgenommen werden können. Mit dem Blut gelangen die Nährstoffe dann in die Zellen. Fette werden dabei in Glycerin und Fettsäuren, die Proteine in Aminosäuren und die Kohlenhydrate in Einfachzucker wie z.B. Glucose gespalten. Die Zerkleinerung erfolgt mit den Zähnen und den Verdauungsenzymen.
>> Im etwa ein bis zwei Meter langen Dickdarm wird die Verdauung abgeschlossen. Fäulnis- und Gärungsvorgänge, an denen große Mengen von Bakterien beteiligt sind, erschließen die letzten verwertbaren Bestandteile der Nahrung, der dann noch das Wasser entzogen wird. Im Mastdarm findet keine Verdauung mehr statt, er dient nur zum Lagern des Kots, d. h. der unverdaulichen und unverträglichen Nahrungsreste, bis dieser gefüllt ist und dem Gehirn dies meldet, bevor er sich dann durch den After entleert.
(Quelle: http://www.jws.pf.bw.schule.de/schule/verdau/verd.html; http://www.ernaehrung.de/tipps/obstipation/obsti10.php; http://alt.school-scout.de/pb_14672.cfm; http://de.wikipedia.org/wiki/Verdauung)

(5) Begründe 2 Grundregeln der gesunden Ernährung!
>> Ernährungs-Grundregel: Trinken, trinken, trinken ...
Der Mensch besteht zum größten Teil aus Wasser. Kaum eine Körperfunktion kann ohne dieses Lebenselexier auskommen. Daher ist ein ausreichender Wassernachschub lebenswichtig.
>> Ernährungs-Grundregel: Süß = lecker ... süß = Laster
Zu viel Zucker zerstört, wenn er im Stoffwechsel umgebaut wird, viele Vitamine - besonders die der wichtigen B-Gruppe. Zudem beeinträchtigt Zucker die Calcium-Verwertung (Osteoporose-Gefahr!). Schließlich ist Zucker ein Verursacher schwankender Blutzuckerspiegel, der die Bauchspeicheldrüse, Leber und Nebennieren zu intensiver Tätigkeit anstachelt. Überspitzt ausgedrückt wird dem Menschen als Folge davon die Energie aus den Adern gesogen.
(Quelle: http://www.wechseljahre-remifemin.de/wechseljahre/index.php?id=7.1.5&stat=open&substat=open)

(6) Welche Wirkung haben die Dünndarmzotten u. die Faltung der Magenschleimhaut?
>> Dünndarmzotten: Durch Faltenbildung der Darmschleimhaut und Ausstülpungen (Dünndarmzotten) entsteht eine sehr große Oberfläche, die nötig ist, um die Nährstoffe aus der Nahrung an das Blut weiterzugeben. Dünndarmzotten sind außerdem Voraussetzung für die Darmsekretion (enzymhaltige Verdauungssäfte).
>> Faltung der Magenschleimhaut: Die Magenschleimhaut kleidet den Magen aus und hat Millionen Falten, zwischen denen spezielle Drüsen sitzen. Diese winzigen Drüsen produzieren die Magensäure.
(Quelle: http://www.univie.ac.at/oege/php/next/content.php?l=de&a=2415&oegeSID=2b4a4e2f0d2fc75cbddd8c824ae5c322; http://www.phs.unisg.ch/fachinfos/Biologie/BIOFILE1/bioloes4.html; http://www.sodbrennen-welt.de/gastro/200506-magen-darm-probleme-natuerliche-hilfen-1.htm)

(7) Wie heißen die Bewegungen der Muskulatur, durch welche der Nahrungsbrei durch den Körper gelangt?
>> Peristaltik
Bei einem erwachsenen Menschen passiert die Nahrung von der Aufnahme bis zur Ausscheidung einen etwa neun Meter langen Weg durch den Verdauungstrakt. Dazu ist der Verdauungstrakt mit einer so genannten glatten Muskulatur ausgestattet. Durch rhythmisches Zusammenziehen der Muskeln (medizinisch Peristaltik) wird der Nahrungsbrei durch den Verdauungstrakt geschoben.
(Quelle: http://www.krewelmeuselbach.de/de/start/praeparate/magen_und_Darm/verstopfung.php)

(8) Was geschieht im Dickdarm?
Im Dickdarm werden die durch die Verdauung entstandenen Nahrungsbausteine von den Zellen der Darmwand aufgenommen und in die Blutbahn geleitet. Außerdem wird das Wasser und Spurenelemente, welche mit den Verdauungssäften in den Nahrungsbrei gelangt sind, wieder zurück in das Blut überführt. Der Nahrungsbrei wird dadurch eingedickt und erzeugt so einen geformten festen Stuhlgang.
(Quelle: http://www.mallig.eduvinet.de/bio/0ernaehr/0verdaua.htm#11; http://www.charite.de/ch/chir/chir/leist/dickdant.htm; http://de.wikipedia.org/wiki/Dickdarm; http://www.g-netz.de/Der_Mensch/verdauungssystem/dickdarm.shtml)

(9) Erläutere den Begriff Karies!
Die häufigste Erkrankung der Zahnhartsubstanzen ist die Zahnkaries. Karies entsteht durch das Zusammenwirken bestimmter Mikroorganismen in der Mundhöhle und dem Konsum von Kohlenhydraten, speziell von Zucker. Begleitend spielen Faktoren wie zum Beispiel die Eigenschaften des Speichels, Zusammensetzung und Form der Zähne sowie das Gesundheitsverhalten eine Rolle.
(Quelle: http://www.rundum-zahngesund.de/web/zahn_inhalte/de/karies.htm)

